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Aktuelles aus dem Gemeinderat

•	 schloss mit einem regionalen Unternehmen einen 
Stromliefervertrag für die Jahre 2022 und 2023 mit 
erneuerbarer Energie aus der Schweiz ab;

•	 wünscht allen Schulkindern und der ganzen Bevölke­
rung schöne Sommerferien.

Der Gemeinderat wird von Mitte Juli bis Mitte August 
2021 eine Sommersitzungspause einschalten. Die Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen Ihnen während der üblichen Schalteröffnungs­
zeiten oder auf Vereinbarung gerne zur Verfügung.

Der Gemeinderat

•	 befasste sich an einer zweitägigen Klausurtagung ver­
tieft mit der Führung und Organisation der Gemeinde­
verwaltung sowie dem Leitbild 2030. Die Legislaturziele 
2021 – 2026 werden an einem dritten Klausurtag im 
September bearbeitet. 

	 Der Gemeinderat hat sich in der Folge für ein Geschäfts­
leitungsmodell bestehend aus allen Abteilungsleiten­
den mit Vorsitz durch den/die Gemeindeschreiber/in 
ausgesprochen. Im Zuge des Reorganisationsprozes­
ses wurde eine Arbeitsgruppe zwecks Erstellung der 
Stellenbeschriebe und Ausschreibung gebildet;

•	 erteilte der Agglomeration Freiburg eine günstige Stel­
lungnahme zur Einführung der 2. Ortsbusetappe. Es 
wird eine neue Linie «Warpel – Düdingen Bahnhof –  
Gantrischweg»÷»,»,» eingeführt, welche in der Hauptver­
kehrszeit mit einem 15 Minutentakt verkehrt. In der 
Nebenverkehrszeit sowie Samstag / Sonntag fährt der 
Bus alle 30 Minuten. Die Linie «Düdingen Bahnhof –  
Leimacker» wird im 60 Minutentakt bedient werden. 
Das Bauamt erhält den Auftrag zur Projektierung der 
provisorischen Bushaltestellen für diese 2. Etappe. Die 
Planungskosten belaufen sich auf ca. CHF 26’000.– 
und werden über das ordentliche Budget für Stu­
dien finanziert (nähere Informationen im Innern des 
Mitteilungsblattes);

Redaktion
Gemeindeverwaltung, Postfach 85
Hauptstrasse 27, 3186 Düdingen
Tel. 026 492 74 74, Fax 026 492 74 00
gemeinde@duedingen.ch, www.duedingen.ch

Redaktionsschluss
Jeweils am 10. des Monats, erscheint monatlich

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag – Freitag 	 08.30 – 11.45 Uhr
Montag – Mittwoch	 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 13.30 – 18.00 Uhr 
	 (17.00 – 18.00 Uhr Dienstleis‑ 
	 tungen der Einwohnerkontrolle)
Freitag	 13.30 –  16.00 Uhr
Vor Feiertagen 	 08.30 – 11.45 Uhr /
	 13.30 – 16.00 Uhr
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Neue Mitarbeitende

	 Am 3. Mai 2021 hat Frau Karin 
Hayoz, wohnhaft in Marly, als 
Sachbearbeiterin Finanzverwaltung 
Steuern im Vollzeitpensum ihre 
Arbeit bei uns aufgenommen. 

	 Am 1. Juli 2021 werden Frau 
Sabine Baeriswyl, wohnhaft in 
Düdingen, als Abteilungsleiterin 
Bildung und Soziales 60 % 

	 sowie Frau Julia Roux, wohnhaft 
in Plaffeien, als Sachbearbeiterin 
Personaladministration im Vollzeit 
pensum, die Stellen bei uns antre­
ten.

	 Am 2. August 2021 wird Herr 
Erich Huber, wohnhaft in Recht­
halten, als neuer Finanzverwalter 
im Vollzeitpensum seine Arbeit bei 
uns aufnehmen.

Wir heissen die neuen Mitarbeitenden herzlich willkom­
men und wünschen ihnen bei ihren neuen Aufgaben viel 
Erfolg.

Herzlich  � willkommen

Abweichungen bei den Personen­
identitätsdaten der Einwohnerkontrolle 
und dem Zivilstandsregister /  
Migrationsinformationssystems

Wie Sie vielleicht bereits in den Freiburger Nachrichten 
vom 12.5.2021 lesen konnten, will der Kanton Freiburg 
die Personendaten aller Einwohner überprüfen und die 
Einwohnerkontrollen müssen hierzu ihre Personendaten 
mit den Einträgen in den Zivilstandsregistern und des zen­
tralen Migrationsinformationssystems abgleichen. Damit 
soll sichergestellt werden, dass die bearbeiteten Personen­
daten mit den amtlichen Daten übereinstimmen. Hinter­
grund der Kontrolle ist die Einführung des E-Government.

Eine der Folgen für einige Bürgerinnen und Bürger wird die 
mögliche Anpassung ihrer offiziellen Vor- und Nachnamen 
sowie ihrer Rufnamen an die amtlichen Daten und an die 
Anforderungen der amtlichen Registerführung sein. Die 
betroffenen Einwohner werden von der Einwohnerkontrolle 
persönlich ein entsprechendes Schreiben erhalten.

Weitere Informationen unter:
www.fr.ch/de/alltag/vorgehen-und-dokumente/ 
kantonales-bezugssystem

Verbilligung der Krankenkassenprämien 
ab 2021

Das Antragsformular Anmeldung ist vollständig aus­
zufüllen, zu unterschreiben und mit den erforderlichen 
Beilagen bei der kantonalen AHV-Ausgleichskasse einzu­
reichen. Nach erfolgter Prüfung Ihrer Anmeldung erhal­
ten Sie von uns eine Verfügung oder Korrespondenz. Das 
Gesuch zur Verbilligung der Krankenkassenprämien muss 
bis spätestens den 31. August des laufenden Jahres ein­
gereicht werden. Die kantonale AHV-Ausgleichskasse (die 
AHV-Kasse) tritt auf nach dieser Frist eingereichte Gesu­
che nicht mehr ein.

Der Anspruch auf Prämienverbilligung beginnt frühestens 
ab dem ersten Tag des Monats, in dem das Gesuch bei der 
kantonalen AHV-Ausgleichskasse eingereicht wird.

Weitere Auskünfte erteilt die kantonale AHV-Ausgleichs­
kasse, Postfach, 1762 Givisiez. 
Hotline Deutsch Tel. 026 305 45 01 
Hotline Französisch Tel. 026 305 45 00 
E-Mail rpi@ecasfr.ch 
Internet www.caisseavsfr.ch/ipv

 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung
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Im Rahmen eines durch die Agglo Freiburg durchge­
führten Beschaffungsverfahrens, konnte der Auftrag für 
das neue Agglobus-Angebot an die Freiburgischen Ver­
kehrsbetriebe, TPF vergeben werden. Aktuell arbeitet das 
Gemeindebauamt an der Planung und Einrichtung der 
provisorischen Haltestellen, damit diese bis Mitte Dezem­
ber für die Betriebsaufnahme bereitstehen. 
Sollte sich der Ortsbus bewähren, hat der Gemeinderat 
gemeinsam mit der Agglomeration Freiburg die Finanzie­
rung der definitiven Bushaltestellen über das Agglome­
rationsprogramm der 4. Generation der Agglomeration 
Freiburg (AP4) vorgesehen.

Der Gemeinderat und die Agglo Freiburg freuen sich, mit 
diesem Entwicklungsschritt der Düdinger Bevölkerung 
ein ÖV-Angebot anbieten zu können, welches sich auf 
Augenhöhe mit Angeboten in vergleichbaren Gemein­
den bewegt und welches einen Beitrag zur Bewältigung 
der raumplanerischen Herausforderungen der Gemeinde 
leisten wird. Detaillierte Informationen zu den künftigen 
Haltestellen und dem Fahrplan folgen zu gegebener Zeit 
über die gewohnten Kanäle.

* * * * *

Hintergrund – Nutzen des Ortsbus 

Verkehrstechnische Situation in Düdingen
Eine verkehrstechnische Sättigung der Ortsdurchfahrt 
Düdingen könnte bereits ab dem Jahr 2025 eintreten. 
Durch flankierende Massnahmen kann man zwar den 
Zeitpunkt der Verkehrsüberlastung etwas hinauszögern, 
nach derzeitigem Kenntnisstand ist aber davon auszuge­
hen, dass solche Massnahmen allein die Überlastung des 
Verkehrssystems in Düdingen nicht verhindern können.
Daran wird mittelfristig auch die Ausarbeitung einer 
aktuellen Verkehrsstudie für den unteren Sensebezirk 
durch das Amt für Mobilität (MobA) nichts ändern. All­
fällige Massnahmen, die sich aus dieser Studie ergeben 
könnten, vermögen nur langfristig die Verkehrssituation in 
Düdingen zu beeinflussen. Entsprechend ist die Gemeinde 
Düdingen gut beraten, das Thema Verkehr selbst in die 
Hand zu nehmen und dort Einfluss zu nehmen, wo dies 
im Einflussbereich der Gemeinde ist:

•	 Förderung von Alternativen zum motorisierten Indi­
vidualverkehr (Langsamverkehr, Ortsbus, Regional­
verkehr);

•	 Optimale Ausnützung des vorhandenen Strassen­
raumes für sämtliche Verkehrsmittel;

•	 Parkplatzbewirtschaftung usw.;

Damit besser nachvollzogen werden kann, welchen Nut­
zen ein Ortsbus für die Gemeinde haben kann, ist eine 
Auseinandersetzung mit den verschiedenen Arten des 
motorisierten Individualverkehrs (MIV) und der Wir­
kungsart der zur Verfügung stehenden Alternativen 

 

�

Der Agglobus Düdingen wird 
weiterentwickelt …

Zahlen, Daten und Fakten zum Ausbau des aktuellen 
Angebots

Der Gemeinderat und die Agglomeration Freiburg freuen 
sich bekannt zu geben, dass das Agglobusangebot in 
Düdingen mit dem kommenden Fahrplanwechsel einen 
massiven Ausbauschritt erfahren wird.

Was ändert sich?
Konkret wird die heutige Schlaufe durch individuell ver­
kehrende Linien ersetzt. Dadurch werden interessantere 
Fahrzeiten und Verbindungen zum Bahnhof ermöglicht 
und es können zusätzliche Ortsteile bedient werden. Zum 
Einsatz kommen auf der Linie Warpel – Düdingen Bahn­
hof – Gantrischweg zunächst Busse mit konventioneller 
Antriebstechnologie. Später wird auf dieser Linie der Ein­
satz von Elektrobussen angestrebt. Während die Linie in 
Richtung Leimacker vorwiegend im 60’ Takt bedient wird, 
kann auf der Linie Warpel – Düdingen Bahnhof – Gant­
rischweg während den Hauptverkehrszeiten ein 15’ Takt 
angeboten werden und in den übrigen Zeiten ein 30’ Takt. 

 

Abbilung 1: Schemaplan der neuen Buslinien 3



angebracht. Schliesslich wurde bereits im Jahr 2001 eine 
Verkehrszählung und -erhebung durch das Tiefbauamt 
des Kantons durchgeführt. Diese Erhebung zeigte, dass 
60 % des Verkehrs durch das Dorf in den mittleren und 
oberen Sensebezirk führt (ca. 35’000 Einwohnern im Jahr 
2010). 40 % des Verkehrs fährt in Richtung Laupen oder 
Murten. Das Verkehrsaufkommen1 teilt sich wie folgt auf: 
ca. 30 % Durchgangsverkehr, 10 % Binnenverkehr und 
60 % Ziel- und Quelleverkehr. Das bedeutet, dass ein 
Grossteil der Verkehrsbewegungen direkt in Zusammen­
hang mit der Siedlungsstruktur des Dorfkerns steht. Die in 
den letzten Jahren gemessene Verkehrslast in Düdingen 
lässt den Schluss zu, dass sich dieser Umstand bis heute 
nicht massgeblich verändert hat. In der obenstehenden 
Grafik wurde versucht die verschiedenen Verkehrsströme 
des MIV einander gegenüberzustellen und aufzuzeigen, 
wo die alternativen Verkehrsträger (Ortsbus, Regional­
bus, Langsamverkehr) potenziell zu einer Abnahme des 
MIV führen können.

Fazit: Die Einführung eines guten Ortsbusangebotes hat 
das Potential, auf 70 % des motorisierten Individualver­
kehrs in Düdingen eine positive Wirkung (Verkehrsab­
nahme) zu entfalten.

Die Aussagen der oben gezeigten Tabelle werden durch 
die Tatsache untermauert, dass die sehr grosse Anzahl 
von Autos, aufgrund ihrer kaum genutzten Beförderungs­
kapazität3 und des beanspruchten Platzes, nachvollzieh­
bar zur Überlastung des Verkehrsnetzes, zu Staus und zu 
verlängerten Fahrzeiten führen. Hier kann der Ortsbus 

durch seine bessere Flächeneffizienz einen Beitrag zur 
Entlastung des Strassennetztes leisten. Überspitzt formu­
liert kann gesagt werden, dass pro 1,6 Fahrgäste in einem 
Bus potenziell ein Auto weniger durch Düdingen fährt.

Eine Steigerung des ÖV-Anteils am Gesamtverkehr und 
somit eine Verlagerung zu energieeffizienteren und CO2-
ärmeren Verkehrsträgern trägt zudem wesentlich zu einer 
geringeren CO2-Gesamtbelastung bei (Quelle Nachhal­
tigkeitscharte Freiburg).

 

Abbildung 2: Flächenvergleich der Verkehrsträger (Platz‑
bedarf bei gleicher Transportkapazität)

Damit das theoretische Potential des Ortsbusses auch 
ausgeschöpft werden kann, ist es notwendig, ein attrakti­
ves Angebot zu schaffen. Eine Busverbindung pro Stunde 
(wie im aktuellen Testbetrieb) ist nicht genügend interes­
sant, um viele potenzielle Nutzer für das Umsteigen auf 
den Ortsbus zu motivieren. Der Vergleich mit anderen 
Gemeinden verdeutlicht hier, wie wichtig ein möglichst 
dichter Fahrplan ist:

Verkehrsströme MIV:

Zielverkehr Quellverkehr Durchgangsverkehr Binnenverkehr

Umfasst Ortsver­
änderungen, die 
ausserhalb beginnen 
und im betrachteten 
Gebiet enden.

Umfasst Ortsver­
änderungen, die im 
betrachteten Gebiet 
beginnen und ausser­
halb enden.

Umfasst Ortsverän­
derungen, die durch 
das betrachtete 
Gebiet hindurchfüh­
ren und ausserhalb 
beginnen und enden.

Umfasst Ortsver­
änderungen, die 
nur innerhalb des 
betrachteten Gebie­
tes stattfinden.

Anteil gesamt MIV:
(Quelle: Studie TBA 2001)

60 % 30 % 10 %

Einfluss Verkehrsträger:

Ortsbus ➚2 ➚2

➙

➙

Regionalbus ➚2 ➚2 ➚2 ➙

Langsamverkehr ➚2 ➚2

➙

➙

➙ = Gutes Angebot fördert Verkehrsabnahme | 

➙

 = Angebot hat faktisch keine Wirkung auf Verkehrsabnahme

Tabelle 1: Vergleich der Verkehrsträger und ihre Wirkung auf die Verkehrsströme
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Gemeinde Düdingen
Agglobus II

München-
buchsee

Bolligen Münsingen

Mo-Fr 05.40 – 20.40* 05.30 – 24.00 06.00 – 23.00 05.50 – 22.00

Sa 05.40 – 20.40* 05.30 – 24.00 06.00 – 23.00 05.50 – 22.00

So 06.40 – 20.40* 05.30 – 24.00 06.00 – 23.00 05.50 – 22.00

Takt Linie 12 15 – 30’ 15 – 30’ 15 – 60’ 15 – 30’

Takt Linie 13 60’ 15 – 60’ 15 – 60’ 15 – 30’

Tabelle 2: Vergleich ÖV-Angebot (HVZ = Hauptverkehrs‑
zeit, NVZ = Nebenverkehrszeit).
* �Zusätzlich sind für Düdingen drei Abendkurse zwischen 

21.00 und 24.00 Uhr vorgesehen.

Auch wenn eine Ausdehnung des Ortsbusangebotes 
(Dauer und Frequenz) auch mit mehr Leerfahrten ver­
bunden ist, so kann man anderenorts beobachten, dass 
ab einem Fahrplantakt von <= 15’ Minuten ein verän­
dertes Mobilitätsverhalten in der Bevölkerung beobach­
tet werden kann und der Anteil Autofahrer von ca. 54 % 
auf 38 % (bei ÖV-Erschliessungs-Güte C) gesenkt werden 
kann. Natürlich ist bei der Angebotsattraktivität nicht nur 
die einzelne Buslinie zu beobachten, sondern auch die zur 
Verfügung stehenden Anschlussmöglichkeiten (Regional­
bus, S-Bahn, RegioExpress etc.).

Ortsplanerischer Nutzen des Ortsbus
Der Betrieb eines Ortsbusses hat auch direkte Auswir­
kungen auf die zukünftige Siedlungsentwicklung in 
der Gemeinde Düdingen. So definiert der neue kanto­
nale Richtplan nicht nur Vorgaben hinsichtlich der ÖV-
Erschliessung für neue Einzonungen, sondern verlangt 
auch eine gute ÖV-Anbindung bestehender Quartiere, 
damit diese nachverdichtet werden können. Kann ein 
bestehendes Quartier weder mit dem ÖV, noch mit qua­
litativen Langsamverkehrswegen (+ / - Standard Toggeli­
lochsteg) direkt an den Bahnhof angeschlossen werden, 
ist eine spätere Verdichtung faktisch ausgeschlossen.

Erfahrungen aus dem aktuellen Versuch 
(1. Etappe)
Aufgrund der vorherrschenden Corona-Pandemie ist es 
schwierig, belastbares Erfahrungswissen aus der ersten 
Ortsbusetappe zu schöpfen. Was festgestellt werden 
kann ist, dass nach einem sehr guten Start des Busses im 
Dezember 2019 mit dem Beginn der Coronakrise (welche 
fast zeitgleich wie das Ende der kostenfreien Probezeit 
eintrat) die Fahrgastzahlen stark gefallen sind und sich bis 
heute nur teilweise erholt haben. Dies ist ein Phänomen, 
welches den öffentlichen Verkehr generell betrifft.
Ungeachtet der schwer interpretierbaren Fahrgastent­
wicklung seit Einführung waren bereits einige Defizite 
der ersten Düdinger Ortsbuslinie vorhersehbar. So war 
von Beginn weg klar, dass ein Angebot, welches aus einer 

Schlaufe besteht, nur bedingt dem Nutzerbedürfnis nach 
möglichst direkten Verbindungen entspricht. Ausserdem 
kam aus Kostengründen nur der Einsatz von grossen Fahr­
zeugen des Regionalverkehrs in Frage, was nicht für jedes 
der bedienten Quartiere optimal ist. Zudem war mit der 
Wahl zu diesem Konzept nur ein Angebot eines Stunden­
taktes möglich. Wie gesehen, steigt die Attraktivität des 
öffentlichen Verkehrs mit der Erhöhung der Taktfrequenz.

Nicht verfolgte Alternativen zum Ortsbus
Nicht im Detail weiterverfolgt wurden Überlegungen hin­
sichtlich einer durch die Gemeinde betriebenen Ortsbus­
linie. Unter Berücksichtigung der Fahrzeugbeschaffung, 
der Lohnkosten für das Fahrpersonal und der vorhandenen 
Infrastrukturen ist kaum vorstellbar, dass die Gemeinde in 
den aktuellen Strukturen einen operativen Betrieb gewähr­
leisten kann. Kommt hinzu, dass nach ersten Abklärungen 
auch eine durch die Gemeinde betriebene Ortsbuslinie 
dem Personenbeförderungsgesetz und der damit einge­
henden Konzessionspflicht unterstehen würde.

1 �Verkehrszählung und Erhebung vom 2001, TBA-Freiburg 
2 �Gute Regionalbusanbindung fördert Umsteigen auf den 

öffentlichen Verkehr.
3 �Gemäss Mikrozensus Verkehr und Mobilität des BFS, 

betrug der Ø-Auslastungsgrad von Autos im Jahr 2015 
1,6 Personen / Auto.

SBB-Tageskarten�

Gerne erinnern wir die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Düdingen daran, 
dass die Möglichkeit besteht, «Tageskar­
ten Gemeinde» online via Homepage der 
Gemeinde (www.duedingen.ch/Services/
GA-Tageskarten) bis maximal 2 Monate 
im Voraus zu reservieren. 

Reserviert werden kann ebenfalls unter Tel. 026 492 74 74 
während der Schalteröffnungszeiten (Montag – Freitag: 
08.30 – 11.45 Uhr / Montag – Mittwoch: 13.30 – 17.00 Uhr /  
Donnerstag: 13.30 – 18.00 Uhr / Freitag: 13.30 – 16.00 Uhr /  
Vor Feiertagen: 08.30 – 11.45 Uhr + 13.30 – 16.00 Uhr) 
oder direkt am Schalter. 

Nach Bezahlung der Tagesgebühr von CHF 44.– pro Karte 
am Schalter wird Ihnen die «Tageskarte Gemeinde» aus­
gehändigt.

Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen eine gute Reise!
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Papier- und Kartonsammlung	�
Juli und August 2021

Die nächste Sammlung findet wie folgt statt: 

Abfuhrkreis Dienstag und	  
Abfuhrkreis alle 14 Tage =	 Montag, 5. Juli 2021
	 Montag, 9. August 2021

Abfuhrkreis Freitag =	 Dienstag, 6. Juli 2021
	 Dienstag, 10. August 2021
Wichtig
Wir bitten Sie, das Papier / Karton frühestens am Vor-
abend jedoch spätestens bis 7.00 Uhr am gleichen Stand­
ort wie die Kehrichtsäcke bereit zu stellen. Zu spät bereit 
gestelltes Papier / Karton wird nachträglich nicht mehr 
eingesammelt.

Bundesfeier: �  
Sonntag, 1. August 2021�

Feiern Sie zusammen mit uns die Bundesfeier beim Leim­
acker-Areal. 

Der Verein Freunde der Feuerwehr Düdingen und der 
Gemeinderat freuen sich, Sie an der 1. Augustfeier zu 
begrüssen. �

Ansprachen zum 50-jährigen 
Frauenstimmrecht von:
Johanna Gapany, Ständerätin 
Carole Fasel, Präsidentin des Generalrates
Sara Noth-Lenherr, Vize-Gemeindepräsidentin

Mitte Juli wird allen Haushaltungen der 1. August-Flyer 
zugestellt.

Die Durchfahrt beim Leimacker wird gesperrt, die Umlei­
tung wird signalisiert. Die Zufahrt für die Anwohner wird 
gewährleistet.

Aus Rücksicht auf lärmempfindliche Menschen und Tiere 
und zur Vermeidung von Bränden und Verletzungen soll 
auf das Abbrennen von Knallkörpern vor und nach em 
Bundesfeiertag verzichtet werden.

Aufruf an die Bevölkerung�

Falls Sie beabsichtigen, am Nationalfeiertag ein grosses 
Feuer zu entfachen, bitten wir Sie, dies der Stützpunktfeu­
erwehr Düdingen, Anja Zbinden (Tel. 026 493 11 92 oder  
anja.zbinden@duedingen.ch) bis zum 26. Juli 2020 zu 
melden. 

Besten Dank!�

Aktuelle Informationen �  
zu Strassen- und 
Tiefbauarbeiten finden Sie 
auf der HP der Gemeinde

Gerne verweisen wir auf unsere Homepage, auf welcher 
Sie die Übersichtspläne der im laufenden Jahr geplan­
ten Bauarbeiten sowie die aktuellen Strassensperrungen 
und Verkehrsleitmassnahmen einsehen können. Dies 
unter: www.duedingen.ch – Leben in Düdingen – Woh­
nen / Bauen – Baustelleninformationen

* * * * *

Kanalreinigung Sektor 2021  
ab 9. August 2021

Die diesjährige Kanalreinigung der Gemeindekanalisa­
tion wird ab dem 9. August im Sektor 2021, durch die 
Firma transauto, innert 3 – 4 Wochen getätigt. Der Sek­
tor erstreckt sich über das Gebiet: Rächholderberg, Zelg­
moos, Garmiswil.

Die meisten Kanalisationsleitungen liegen unter den 
Strassen, jedoch gibt es auch Gemeindekanäle, welche 
durch Privatgrundstücke verlaufen. Diesbezüglich bitten 
wir die betroffenen Eigentümer um Verständnis, dass die 
Mitarbeiter der Kanalreinigungsfirma ihre Grundstücke 
betreten müssen. Wir bitten die Grundeigentümer, die 
Kontrollschächte der Gemeindekanäle stets freigelegt zu 
halten.

Den genauen Perimeter-Plan finden Sie auf unserer 
Homepage www.duedingen.ch unter Neuigkeiten.
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Düdinger �  
Ferien (S)pass 2021�

Der diesjährige Ferien(S)pass 
bietet in der Zeit vom Samstag 
17. Juli bis Samstag 14. August 
2021 den Kindern und Jugend­
lichen von Düdingen zwischen 6 und 16 Jahren (mit 
entsprechenden Corona Schutzmassnahmen) ein reich­
haltiges Angebot an Freizeitaktivitäten.

Das Detailprogramm wird am 7. Juli 2021 in der Schule 
verteilt.

Anmeldungen für die Angebote des Ferien(S)pass werden 
ab Montag, 12. Juli, bis Freitag, 13. August 2021, wie 
folgt entgegengenommen:

Telefonisch Montag – Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr, 
Tel. 026 493 46 42, Jugendarbeiterstelle
E-Mail: jugendraum.duedingen@rega-sense.ch 

Bitte beachten Sie im Detailprogramm den Vermerk 
«Anmeldung».

Aus Gründen der Fairness werden in der Zeit vom 
12. bis 14. Juli 2021 nur 4 Anmeldungen pro Kind 
entgegengenommen, 
Anmeldungen die vor Montag, 12. Juli 2021 getätigt 
werden, können nicht berücksichtigt werden!!!!

  * * * * *

Öffnungszeiten Jugendraum während 
der Sommerschulferien

Der Jugendraum im Schulhaus Gänseberg ist in der Zeit 
von Montag, 13. Juli, bis Freitag, 13. August 2021, wie 
folgt geöffnet: 

Bei schlechtem Wetter	 12.00 – 16.00 Uhr
Bei schönem Wetter	 12.00 – 14.30 Uhr

Von Montag, 16. August, bis Mittwoch, 25. August 2021, 
bleibt der Jugendraum geschlossen.

Die Feuerwehr Sense Nord �  
und die Stützpunktfeuerwehr 
Düdingen suchen neue  
Kameradinnen und Kameraden

Was wir erwarten:
Aufgestellte Personen im Alter von 18 – 40 Jahren;
vielseitig interessiert und bereit, einen Teil der Freizeit
in den Dienst der Bevölkerung des Sensebezirks zu stellen.
Pikettdienst = Einsatz im ganzen Sensebezirk, immer an 
vorderster Front

Was wir bieten:
Praxisbezogene Ausbildung im Bereich Rettung, Brandbe­
kämpfung, Atemschutz, Behebung von Schäden nach Ele­
mentarereignissen (z. B. Sturm und Hochwasser), Ölwehr
Sold für Kurse, Übungen, Einsätze und Pikettdienst
Interessante Freizeitbeschäftigung, Kameradschaft

Infoabend: Montag, 16. September 2021 um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrlokal an der Chännelmattstrasse 5, 3186 
Düdingen (vis-à-vis Begegnungszentrum).
Inhalte sind die Organisation der Feuerwehr, die Ausbil­
dung, der Übungs- und Pikettplan sowie die Einsätze. 
Besichtigung des Feuerwehrlokals. 

Eingeladen sind aufgestellte, vielseitig interessierte Frauen 
und Männer, die bereit sind, Feuerwehrdienst zu leisten 
und im Ernstfall durch ihren Einsatz zu helfen.

Wer an diesem Abend nicht teilnehmen kann, erhält 
nähere Informationen direkt beim Bataillonskommadanten 
Major Reto Zahnd, 026 493 51 15 oder 076 371 19 78, 
fwsensenord@duedingen.ch, www.fwsensenord.ch

Voranzeige: Der kantonale Rekrutierungstag findet am 
4. November 2021 ab 19.00 Uhr statt. 

https://www.118-info.ch/de/feuerwehrfraumann-werden
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Gemeinnützige Arbeiten der 
Orientierungsschule Düdingen

Nach einer Pause im Jahr 2020 konnten die OS-Schüler/ 
-innen der Klassen 2A, 2B, 2C, 2D, 2F, 2G und 2H sich 
wieder voll ins Zeug legen und gemeinsam mit dem Werk­
hof der Gemeinde den Wanderweg zwischen Halta und 
Toggeliloch sanieren. 

Während sechs Tagen im Mai – 18. bis 27. – schaufelten, 
schippten, kippten und verdichteten alle als Team diesen 
Weg. Heute erinnert man sich vielleicht, wenn überhaupt, 
nur knapp an das Wetter in diesen Tagen – wir denken, 
die SchülerInnen wissen es jedoch noch genau.
Rückblick: Es war die meiste Zeit ein eisiger, fast horizonta­
ler Regen, welcher noch von der kalten Sophie übriggeblie­
ben schien. Doch auch wenn sich die Sonne nicht oft zeigte, 
so strahlten trotzdem die Augen der kräftigen Helfer. 

Die Schule hat nach diesen erfolgreichen Umwelttagen 
2021 eine Umfrage bei den Schülerinnen und Schülern 
gemacht, welche durchwegs eine höchst positive Rück­
meldung ergab. Insbesondere die Betreuung und Zusam­
menarbeit mit den Werkhofmitarbeitern wurde sehr 
geschätzt! 

Der Bereich Tiefbau, Umwelt und Projekte dankt allen 
Schülerinnen und Schüler recht herzlich für Ihren gross
artigen Einsatz, so auch den begleiteten Lehrpersonen 
und unserem Werkhof-Team! Wir wünschen allen einen 
guten Start in den Sommer und hoffen, dass alle Kleider 
und Schuhe wieder Schlammfrei sind. ;-) 

* * * * *

Mit viel Spass an der Arbeit 

Dem üblichen Schulbetrieb mal entweichen und etwas 
ganz anderes tun.
Im Programm der OS haben die regelmässig stattfinden­
den Umwelttage einen festen Platz. Den Schülerinnen 
und Schüler gefallen diese Arbeiten in der Natur offen­
sichtlich, auch wenn sie sich dabei total verschmutzen 
und die Kleider wohl nur noch mit einem Superwaschpro­
gramm sauber zu kriegen sind. Ein wertvoller Beitrag für 
uns alle, das freut mich als Ressortverantwortlicher sowie 
all meine Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat aber 
auch alle Bürgerinnen und Bürger von Düdingen.
Im Namen von der ganzen Bevölkerung danke ich den 
einsatzfreudigen Schülerinnen und Schülern, den zustän­
digen Lehrpersonen und dem Werkhofteam.

Franz Schneider
Gemeinderat, Ressort 6
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Schul- und � Bibliothek
Düdingen

 
Gemeindebibliothek 
aktuell

Sommerlektüre 

Für alle, die diesen Sommer noch nicht so weit verreisen 
wollen, aber trotzdem von fremden Ländern träumen:
•	 Provenzalischer Sturm, Bonnet Sophie
•	 Wahrheit oder Sylt, Walder Jacob
•	 Inselglück und Sommerträume, Casparie Sofia
•	 Paris, Imboden Blanca
•	 Schatten über Marrakesch, von Leyden James
•	 Portugiesisches Schicksal, Sellano Luis
•	 Die Frauen von Skagen, Lund Stina

Düdinger Ferien(S)pass 2021
Am Mittwoch- und Donnerstagmorgen, 21. und 22. Juli 
2021 bieten wir daheimgebliebenen Kindern die Möglich­
keit spielerisch die Bibliothek zu entdecken. Das Detailpro­
gramm wird in der letzten Schulwoche allen Schulkindern 
verteilt.

Öffnungszeiten während den Sommerferien

Mittwoch	 17.00 – 20.00 Uhr	�
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr	
Samstag	 09.00 – 11.30 Uhr	

Für die Medienrückgabe, ausserhalb der Öffnungszeiten, 
steht Ihnen wie gewohnt unsere Box zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek wegen Reinigungs-
arbeiten vom 12. bis 18. Juli 2021 geschlossen bleibt.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen 
Sommer

Das Bibliotheks-Team

Gesucht Mietfläche für die Ludothek 
Düdingen

Die Gemeindeverwaltung sucht per Mai / Juni 2022 eine 
Mietfläche von 125m2 für die Ludothek (Ausleihe von 
Spielwaren) Düdingen. Idealerweise sollte sich das Mie­
tobjekt nicht allzu weit entfernt vom Dorfzentrum befin­
den. In den Mieträumen sollte sich eine WC-Anlage 
befinden und ein Internetanschluss möglich sein.

Interessierte Vermieter können sich an den Liegenschafts­
verwalter Emmanuel Hofstetter, AL Liegenschaften, 
Kultur und Sport, wenden. Telefon Nr. 026 492 74 45, 
E-Mail: emmanuel.hofstetter@duedingen.ch

 

Schliessung der Sporthallen und 
des Schwimmbades während der 
Sommerschulferien

Die Schliessung der Sporthallen und des Schwimmbades 
wird über die Sommerferien wie folgt geregelt:

Sporthallen
Die Sporthallen bleiben während der Sommerschulferien 
geschlossen. Die Sporthalle und die Aussensportanlage 
Leimacker sind vom 9. – 25. August 2021 für Tageskurse 
offen. Abends können die Sportvereine von Düdin­
gen die Halle und die Aussensportanlage benützen. Die 
gewünschten Zeiten sind bei der Liegenschaftsverwaltung 
schriftlich einzureichen. Soweit als möglich, sind die Zei­
ten unter den Vereinen vorgängig zu koordinieren. 
 
Schwimmbad
Das Bad bleibt wegen Reinigungsarbeiten und Wasser­
auswechslung vom 10. Juli bis 8. August 2021 geschlos­
sen.

Die Angaben können wegen der Covid-19-Pandemie 
ändern. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Home­
page der Gemeinde www.duedingen.ch – Verwaltung – 
Corona-Virus.

Pilzkontrolle 2021�

Die Pilzkontrolle beginnt offiziell ab Sonntag, 15. August 
2021, und wird anschliessend jeden Sonntag bis Mitte 
November durchgeführt (je nach Pilzvorkommen).

Ort:	 OS-Schulhaus Brunnenhof-Nord (Gebäudekomplex
	 Podium), Erdgeschoss, erster Raum links
Zeit:	 von 17.00 – 18.00 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung können Pilze ausser­
halb der offiziellen Kontrollzeit beim Pilzfachmann Patrick 
Bächler vorgewiesen werden, Mobile: 079 796 59 70.

 �
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Ludothek Düdingen �

Sommerspiele
In der Ludothek findet Ihr viele Spiele, 
Wasserspiele und Fahrzeuge für drin­
nen und draussen. Alle Artikel sind auf unserer Website  
www.ludothek-duedingen.ch ersichtlich. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch.

Öffnungszeiten Sommer
Freitag 	 09.07.2021	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.07.2021	 Geschlossen
Samstag	 17.07.2021	 Geschlossen
Samstag	 24.07.2021	 09.30 – 11.30 Uhr
Samstag	 31.07.2021	 Geschlossen
Samstag	 07.08.2021	 09.30 – 11.30 Uhr
Samstag	 14.08.2021	 Geschlossen
Samstag	 21.08.2021	 09.30 – 11.30 Uhr
Freitag	 27.08.2021	 15.00 – 17.00 Uhr

� Das Ludothek-Team wünscht euch
eine erholsame Ferienzeit.

 

Rückblick Neuzuzügeranlass

Am Samstag, 12. Juni 2021 
konnte die Gemeinde die 
Neuzuzüger wieder zu 
einem Willkommensanlass 
einladen – nachdem dieser 

letztes Jahr aufgrund von Corona nicht durchgeführt 
werden konnte. Das Angebot fand grossen Anklang. 100 
Erwachsene und ca. 25 Kinder hatten sich angemeldet!

Nach der Begrüssung im Park des Thaddäusheims 
durch den Gemeindeammann Urs Hauswirth ging’s in 
kleineren Gruppen los auf einen Dorfrundgang. Dabei 
lernten die Neuzuzüger wichtige öffentliche Gebäude 
der Gemeinde kennen und erfuhren nebenbei etwas aus 
der Dorfgeschichte. Schliesslich waren alle froh, sich beim 
Podium in Schatten etwas auszuruhen und zu plaudern. 
Viele interessierten sich auch für die Informationen, die 
anschliessend im Podium weitergegeben wurden. Da 
aufgrund der geltenden Corona-Massnahmen kein Imbiss 
serviert werden konnte, wurden die Teilnehmenden zum 
Trost mit einem kleinen Geschenk verabschiedet. 

Für die teilnehmenden Gemeinderäte, die Mitarbeiten­
den der Gemeinde und die begleitenden Vernetzer ist der 

Neuzuzügeranlass immer ein willkommener Moment, mit 
den neuen Einwohnern von Düdingen in Kontakt zu tre­
ten und etwas über ihren ersten Eindruck in der Gemeinde 
und über sie zu erfahren. Auch untereinander entwickeln 
sich jeweils viele interessante Gespräche und neue Kon­
takte. Und uns freuen natürlich die vielen positiven Rück­
meldungen, welche wir erhalten haben!

Irène Roggo-Meuwly, 
Fachstelle Gemeinwesenarbeit GWA, Gemeinde Düdingen
Tel. 026 492 74 73, irene.roggo@duedingen.ch

Hitzewelle: Gesund und fit �  
bleiben trotz Hitze

Der Sommer steht vor der Tür – und so schön der Sommer 
ist, bringt er mit den Hitzetagen auch Gefahren mit sich.
Hitzewellen belasten den Organismus, es kann zu Kreis­
laufproblemen, im schlimmsten Fall zu einem Wärme­
kollaps kommen.
Gefährdet sind vor allem Patienten mit einer chronischen 
Erkrankung, Senioren und Säuglinge. Aber auch der gesunde 
Mensch soll bei Hitzetagen auf ein paar Dinge achtgeben.

Wichtigste Regeln für Hitzetage:
•	 Körperliche Anstrengungen vermeiden. Sportliche 

Tätigkeiten auf den frühen Morgen oder in die Abend­
stunden verlegen.

•	 Wohnung und Körper möglichst kühl halten: Das Lüf­
ten der Wohnung auf die kühlen Morgen- und Abend­
stunden verlegen. Die Fenster während der heissesten 
Zeit verdunkeln und geschlossen halten. Luftige, nicht 
einengende Kleidung aus natürlichen Stoffen (keine 
Synthetik) wählen.

•	 Mindestens 1,5 Liter Getränke täglich trinken: Lei­
tungswasser, verdünnte Fruchtsäfte, kalter, ungesüss­
ter Tee. Gleichzeitig auf eine genügend hohe Salzzufuhr 
achten, z. B. in Form einer leichten, fettfreien Boullion. 
Auf Kaffee oder Schwarztee verzichten.

•	 Erfrischende, kalte Speisen, z. B. Salate, Gurken, Toma­
ten, Melonen (enthalten viel Wasser) zu sich nehmen 
und auf fette, schwere Mahlzeiten verzichten. 

Solidarität ist gefragt!
Die Sorge um die Gesundheit älterer Menschen während 
Hitzetagen geht uns alle an. Bitte schauen Sie bei Ihren 
betagten Nachbarn möglichst täglich vorbei – und holen 
Sie Hilfe, wenn es ihnen nicht gut geht. Bieten Sie Ihnen 
an, für sie einzukaufen, damit sie sich nicht zusätzlich 
der grossen Hitze aussetzen.
•	 Hitzewellen können für Menschen aller Altersstufen 

eine Belastung sein. Betagte und pflegebedürftige 
Menschen sind aber besonders gefährdet: Sie brau­
chen während Hitzeperioden Hilfe und Beobachtung. 10



•	 Ältere Menschen haben generell eine schlechtere 
Wärmeregulation, sie schwitzen weniger und haben 
ein vermindertes Durstgefühl. Ihre Selbständigkeit 
und die Fähigkeit, auf die besonderen Umstände und 
Gefahren der Hitze adäquat zu reagieren, sind alters­
halber eingeschränkt oder nicht mehr möglich. 

•	 Symptome einer Hitzeerschöpfung: Kopfschmerzen, 
Schwächegefühl, Schwindel, Übelkeit, manchmal mit 
Erbrechen, Wärmegefühl, erst gerötete Haus mit star­
kem Schwitzen, später eher blasse Haus mit kaltem 
Schweiss (Schockzustand!) Hitzeerschöpfung kann in 
einen lebensbedrohlichen Zustand übergehen!

•	 Soforthilfe: Betroffene an kühlen Ort verlagern, sie 
kühlen und trinken lassen, falls möglich. Notarzt rufen 
bei Bewusstseinsstörung, Bewusstlosigkeit, Schock!

Neuer Vernetzerkurs+ �  
im Herbst

Möchten Sie dazu beitragen, dass sich die Leute in Düdin­
gen wohl und zuhause fühlen? Ist es Ihnen ein Anliegen, 
Neuzuzüger – egal ob aus anderer Kultur oder nicht – bei 
der Integration in unsere Gemeinde zu unterstützen, ihnen 
bei Bedarf Informationen oder Hilfe anzubieten, oder sie bei 
der Kontaktnahme mit einer amtlichen Stelle oder anderen 
Leuten zu unterstützen? Sehen Sie den Austausch mit ande­
ren Kulturen als interessante Herausforderung? Möchten 
Sie freiwillig tätig sein? Haben sie vielleicht gar Lust, mit 
andern zusammen ein Projekt zu initiieren? 

Dann sind Sie genau die Person, für die der neue Vernet­
zerkurs ausgeschrieben ist!

In diesem Kurs erwerben Sie das Handwerkszeug zur Ver­
netzerin+, zum Vernetzer+. Von Oktober 2021 bis Januar 
2022 besuchen Sie 10 Module zu 3 Stunden (an vier 
Samstagen und zwei Abenden). Inhalt der Ausbildung 
sind Themen wie: Werte, Kommunikation, Verantwor­
tung, Sozialer Raum und Vernetzung in der Gemeinde, 
Umweltbewusstes Verhalten, Umgang mit Konflikten, 
Vielfalt der Kulturen und Beziehungen gestalten. 

Der Kurs wird von der Ausbildungsstätte «l’étrier» im 
Auftrag des Kantons durchgeführt und ist für die Teilneh­
menden kostenlos, ohne weitere Verpflichtung. 

Wie bereits erwähnt, bildet dieser Kurs die Grundausbil­
dung für die VernetzerInnen+. Von diesem Kurs profitie­
ren Sie aber vor allem auch persönlich, indem Sie Raum 
und Zeit haben, sich mit diesen Themen einmal vertieft 
auseinanderzusetzen.

Interessiert? Dann schauen Sie doch unverbindlich bei uns 
rein! Ein Informationsabend für Neugierige findet statt 
am Donnerstag, 30. September 2021 um 20.00 Uhr im 
Dachstock des Gänsebergschulhauses (mit Anmeldung).

Die bestehende Vernetzergruppe freut sich, neue enga­
gierte Personen kennenzulernen. Ob Alteingesessen oder 
Neuzuzüger, Schweizer oder Ausländer, Jung oder Alt, Sie 
sind herzlich eingeladen, mitzumachen. (Bedingung für 
den Kurs: mittlere bis gute mündliche Deutschkenntnisse) 

Haben Sie noch Fragen? Informationen erhalten Sie bei:
Irène Roggo-Meuwly, 
Fachstelle Gemeinwesenarbeit GWA, Gemeinde Düdingen
Tel. 026 492 74 73, irene.roggo@duedingen.ch 

 
Nachbarschaft Düdingen

Was ist Nachbarschaft Düdingen?
Nachbarschaft Düdingen ist organisierte Nachbarschafts­
hilfe. Personen, die gerne jemanden hätten, der ihnen bei 
Bedarf bei etwas hilft und solche, die diese Unterstützung 
leisten können, werden unkompliziert zusammenge­
bracht. 

Das Angebot gilt für die gesamte Bevölkerung, unabhän-
gig von Alter, Beruf oder Nationalität.

Ziele von Nachbarschaft Düdingen
•	 Fördern von gegenseitigem Austausch zwischen Men­

schen im Quartier
•	 Vermitteln unentgeltlicher Unterstützung für alle Per­

sonen in Düdingen
•	 Entlasten von Angehörigen

Bedarf und Angebot für …
Spaziergänge; Einkaufen in Auftrag 
oder gemeinsam; Pflanzen giessen; 
Haustiere versorgen; Gesellschaft leis­
ten; Vorlesen; Begleitung zum Arzt 
oder zu Ämtern; Ersatz-Grosseltern; 
Besuch von Theater, Kino, Konzert; 
Kochen für oder mit jemandem; Jas­

sen, spielen; gemeinsam musizieren oder singen; einfa­
cher Computer- und Handysupport; usw.

Das Angebot beinhaltet keine professionellen Angebote 
für Pflege, Beratung oder Reinigung.

Sie haben Ihre Angehörigen, �  
die sich um Sie kümmern? 
Das ist schön und Sie können sich darüber 
freuen. Aber bedenken Sie bitte, dass auch 
ihre Angehörigen ein volles Programm haben 
mit Familie, Haushalt und Beruf. Sie orga­
nisieren sich bestimmt gerne, um mit Ihnen Arzttermine 
wahrzunehmen, einzukaufen usw. Aber die Zeit reicht oft 
nicht für einen gemütlichen Spaziergang oder einen Kaf­
feeschwatz. Oder Ihr Handy macht wieder, was es will? Sie 
erinnern sich nicht mehr, wie eine Anwendung funktionierte? 11



Hier warten Nachbarn von Ihnen, die dies gerne machen 
würden! 

Melden Sie sich einfach! 

Sie möchten mit jemandem �
Deutsch sprechen,damit sie darin  
mehr Übung bekommen?
Melden Sie sich einfach!

Irène Roggo-Meuwly, 
Fachstelle Gemeinwesenarbeit GWA
Gemeinde Düdingen
Tel. 026 492 74 73, irene.roggo@duedingen.ch

Die Geschichtenwiese!�
 

Die Interkulturelle  
Bibliothek Livr­
Echange organisiert 
an acht Nachmitta­
gen die Geschichten­
wiese:
Eine mehrsprachige 
Strassenbibliothek für 
die ganze Familie!

Ein Ort zum Geschichten hören und erzählen, verschie­
dene Sprachen entdecken, Spielen, Lesen, Basteln und 
Leute treffen.

Mit einem Zvieri vom Verein Familienbegleitung. 

Vom 25. August bis am 13. Oktober am Mittwochnach-
mittag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf der Wiese beim 
Wolfackerschulhaus

Gratis und ohne Einschreibung!�

Mehr Informationen unter: www.livrechange.ch oder:
Irène Roggo-Meuwly, 
Fachstelle Gemeinwesenarbeit GWA, Gemeinde Düdingen
Tel. 026 492 74 73, irene.roggo@duedingen.ch
�

Tag der Nachbarn am 27. August 2021

Gute Nachbarschaft steigert die Wohnqualität
Organisieren Sie ein Fest und laden Sie die Nachbarn ein!
Normalerweise findet der Tag der Nachbarn jeweils am 
letzten WE im Mai statt. Aufgrund der noch unsicheren 
Corona-Situation im Frühling haben ihn mehrere Gemein­
den auf den August verschoben.

Das Gute liegt häufig näher als man 
denkt: Gute Nachbarschaft hilft, die 
Herausforderungen des Alltags zu 
meistern. Das hat gerade das letzte 
Jahr unter Corona deutlich gezeigt! 
Treffen wir uns doch zu einem unkom­
plizierten Fest und pflegen die nach­
barschaftlichen Beziehungen! 

Tipps und Tricks
Das Ganze soll einfach und unkompliziert sein. Am bes­
ten, Sie planen und organisieren das Fest gemeinsam mit 
ein paar Nachbarn. So ist der Aufwand für den Einzelnen 
klein, der Spass jedoch für alle gross. Hier ein paar prakti­
sche Tipps und Ideen von unserer Seite.

Wo soll das Fest stattfinden?
Überall wo Sie sich wohl fühlen: vor dem Haus, im Hof, 
auf dem Garagenplatz, im Garten, auf dem Balkon, in 
einer Wohnung, auf der Dachterrasse, auf dem Spielplatz 
Ihrer Siedlung usw. 
Bei schlechtem Wetter eignen sich Gemeinschaftsräume, 
Einstellgaragen und Waschküchen in Mehrfamilienhäu­
sern besonders gut.
Denken Sie daran: Für Veranstaltungen auf öffentlichem 
Grund benötigen Sie eine Bewilligung. Sie erhalten diese 
meist problemlos bei der Gewerbepolizei.

Wann?
Der ganze Freitag, 27. August 2021 steht im Zeichen guter 
Nachbarschaft. Treffen Sie sich mit Ihren Nachbarn, wann 
immer es Ihnen am besten passt: am Morgen, über Mittag, 
gleich nach Feierabend, zum Abendessen oder danach.

Wie? und Was?
Ihren Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Einige Vorschläge:
Klingeln Sie bei Ihrem Nachbarn und stellen sich vor – gute 
nachbarschaftliche Beziehungen stärken das Wohngefühl.
Organisieren Sie Kaffee und Gipfeli und verteilen Sie 
diese am Morgen im Treppenhaus – besser kann der Tag 
nicht anfangen!
Veranstalten Sie einen gemeinsamen Brunch. Alle bringen 
etwas mit, da kommt schnell ein grosses Buffet zusammen.
Ein Zmittag im Kreis Ihrer Nachbarn macht Spass. Frisch 
gestärkt geht’s danach zurück zur Arbeit. Und wer bei den 
Vorbereitungen nicht dabei sein kann, hilft bestimmt beim 
Abwasch.
Schön ist auch ein Spielnachmittag. Gross und Klein 
zusammen an der frischen Luft, auf dem Spielplatz oder 
mit Brettspielen in der guten Stube – Spass ist garantiert.
Kaffee und Kuchen – immer ein guter Rahmen für einen 
gemütlichen Schwatz, um so seine Nachbarn (besser) 
kennen zu lernen.
Ein kleiner Apéro zum Feierabend? Zusammen mit Ihren 
Nachbarn: draussen, bei Ihnen zu Hause oder eventuell in 
der Quartierbeiz? 12



PFADI DÜDINGEN

Unterstütze das 
Pfadiheim Schüpfa

Neues Angebot!�
Volleyballtrainings nur für JUNGS

 

Wer: Knaben Jg 2012 – 2008
Wann: jeweils mittwochs 12.00 – 13.30 Uhr
(Start: Mi 1. Sept 2021)
Wo: Turnhalle Wolfacker / Düdingen
Kontakt: Myriam Knutti 079 517 13 04

Wie wär’s mit einem gemeinsamen Abendessen? Alle 
bringen etwas mit oder jeder das, was er am Liebsten 
mag. Ein Spaghettiplausch, Salat, Pizza oder eine Wurst 
für den Grill sind rasch organisiert.

Sie machen mit?
Informieren Sie Ihre Nachbarn. Persönlich, mit einem 
Einladungs-Plakat oder mit einer Einladungskarte. Ein­
fach Name, Ort, Zeit und Details (wer bringt was mit, 
was machen wir usw.) eintragen, am schwarzen Brett, im 

Treppenhaus oder Lift aufhängen oder Einladungskarte in 
die Briefkästen legen, an die Türe heften und schon sind 
die Einladungen erledigt.
Auf ein fröhliches, gemeinsames Fest!
Und wer weiss? Vielleicht treffen Sie dabei ganz zufällig 
auf einen Nachbarn / eine Nachbarin, die zur Abwechs­
lung gerne mal ihre Kinder betreut, während Ihren Ferien 
die Pflanzen giesst oder die Katze füttert?
Weitere Infos finden Sie auf: www.tagdernachbarn.ch 
(Quelle)

Verschiedene Informationen

Fahrdienste für Menschen �  
mit eingeschränkter Mobilität
Suchen Sie eine Transportmöglichkeit z. B. 
für einen Arzt-, Spital- oder Therapie­
termin, einen Kursbesuch, eine kulturelle Veranstaltung 
oder an eine Privatadresse?
Eine Übersicht zum Angebot im Sensebezirk mit Verfüg­
barkeiten, Konditionen und Kontaktmöglichkeiten für eine 
Reservation finden Sie unter: www.sensemobil.ch

Wer lieber ein gedrucktes Infoblatt hat: Dieselben Adres­
sen sind aufgeführt auf dem Merkblatt «Dienste im Sense­
bezirk» der Rentnervereinigung des Sensebezirks (auch bei 
der Gemeinde erhältlich).

Seniorenwandern mit Armin Buntschu

Datum:	 Wanderroute:
07.07.2021	 Ägeri-See (Anmeldung erforderlich)
21.07.2021	 Lötschental (Anmeldung erforderlich)
04.08.2021	 Crans-Montana (Anmeldung erforderlich)
18.08.2021	 St-Imier (Anmeldung erforderlich)

Infos unter Tel. 079 591 38 90 oder E-Mail: info@buna.ch
E-Mail: www.buna.ch
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Sichere Produkte für Kinder 
Kompass für den Angebotsdschungel 
Etagen- und Hochbett, Veloanhänger oder Treppenschutzgitter: Bei Produkten für 
Kinder ist Sicherheit zentral. Deshalb gilt: Augen auf beim Kauf - vor Ort und on­
line. Alle Tipps für sichere Produkte gibts auf bfu.ch/produkte. 

Wer Möbel, Spielzeug oder Schutzausrüstung für 
Kinder kauft, steht oft vor einem Problem: Das 
schickste Produkt mit dem vermeintlich attraktiven 
Preis ist nicht immer das sicherste. 

Wer vor einem Kaufentscheid steht, denkt deshalb 
Sicherheit am besten immer gleich mit. Ein wichti­
ger Aspekt sind Normen. Erfüllt ein Produkt eine 
Schweizer oder europäische Norm, kann davon 
ausgegangen werden, dass es gewissen Sicher­
heitsanforderungen entspricht. 

Gerade beim Online-Shopping ist Aufmerksamkeit 
gefragt. idealerweise gibts beim Produkt Hinweise 
zu Verwendungszweck, Verwendungseinschränkun­
gen und Normen. Und bei Kleinanzeigenportalen 
bei Bedarf Zusatzinfos zur Sicherheit bei der Ver­
käuferin einholen. Gebrauchsanleitung und Anga­
ben zum Hersteller sollten vorhanden sein. 

Apropos Gebrauchsanleitung: Diese zu lesen, lohnt 
sich! Neben Sicherheitshinweisen entdeckt man 
auch wichtige Hinweise zum Zusammenbau, Ge­
brauch, zur Wartung und Pflege. 

Augen auf beim Kauf 

• Auf Normen achten.
• Beim Online-Shopping genau hinschauen.
• Warnhinweise haben ihre Berechtigung.
• Gebrauchsanleitung lesen und nicht direkt ins Alt­

papier werfen.
• Tipps für den Kauf und Gebrauch von sicheren Pro­

dukten gibts auf bfu.ch/produkte.

Wer genau wissen will, was Etagen- oder Hochbetten, Kin­
dervelohelme, Rettungswesten, Treppenschutzgitter oder 
Veloanhänger sicher macht, besucht bfu.ch/produkte. Da 
gibt es nützliche Sicherheitstipps zu verschiedensten Pro­
dukten. 

Lbfu 
uP.O. 

up, 

Beratungsstelle für 
Unfallverhütung 

BFU-Sicherheitstipp «Produkte» 
Sicherheitstipp Juni 2021 

Sichere Produkte für Kinder  

Kompass für den  
Angebotsdschungel
Etagen- und Hochbett, 
Veloanhänger oder Trep-
penschutzgitter: Bei Produk-
ten für Kinder ist Sicherheit 
zentral. Deshalb gilt: Augen 
auf beim Kauf – vor Ort 
und online. Alle Tipps für 
sichere Produkte gibts auf 
bfu.ch/produkte. 
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Produkt mit dem vermeintlich attraktiven Preis ist nicht 
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kann davon ausgegangen werden, dass es gewissen 
Sicherheitsanforderungen entspricht. 
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zu Verwendungszweck, Verwendungseinschränkun­
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Bedarf Zusatzinfos zur Sicherheit bei der Verkäuferin 
einholen. Gebrauchsanleitung und Angaben zum 
Hersteller sollten vorhanden sein. 
Apropos Gebrauchsanleitung: Diese zu lesen, 
lohnt sich! Neben Sicherheitshinweisen entdeckt 
man auch wichtige Hinweise zum Zusammenbau, 
Gebrauch, zur Wartung und Pflege. 

Augen auf beim Kauf 
•	 Auf Normen achten.
•	 Beim Online-Shopping genau hinschauen.
•	 Warnhinweise haben ihre Berechtigung.
•	 Gebrauchsanleitung lesen und nicht direkt ins 

Altpapier werfen.
•	 Tipps für den Kauf und Gebrauch von sicheren 

Produkten gibts auf bfu.ch/produkte.

Wer genau wissen will, was Etagen- oder Hoch­
betten, Kindervelohelme, Rettungswesten, Trep­
penschutzgitter oder Veloanhänger sicher macht, 
besucht bfu.ch/produkte. Da gibt es nützliche 
Sicherheitstipps zu verschiedensten Produkten. 
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bei Bedarf Zusatzinfos zur Sicherheit bei der Ver­
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Volksfest Martinsmarkt

Am Samstag, 13. November 2021, findet der Martins­
markt bereits zum 35. Mal statt. Dieser Anlass ist ein 
Stelldichein für Jung und Alt aus Nah und Fern! Die 
Attraktivität des Marktes hängt im Wesentlichen von 
schön präsentierten Ständen mit einem abwechs­
lungsreichen Angebot ab.

In Bezug auf die Corona-Pandemie muss auf die 
Entwicklung und die Vorschriften der Behörden 
Rücksicht genommen werden. Sollten sich neue 
Erkenntnisse ergeben, behält sich das OK vor, die 
Organisation anzupassen oder schlimmsten Fall den 
Markt abzusagen. Das OK wird in einem solchen 
Fall alle Standbetreiber rechtzeitig informieren. 

Der Martinsmarkt bewegt!
In den letzten Jahren haben sich im Schnitt um die 
10’000 Besucher eingefunden. Eine gute Gelegenheit 
für Gewerbe, Vereine, Dienstleister und Kunstschaf­
fende sich zu präsentieren. Wie in den letzten Jahren, 
gelten für die Mitglieder des Gewerbevereines und 
für Kulturschaffende Vorzugskonditionen.

Der erste Laufmeter für Mitglieder des Gewer­
bevereins ist gratis!
Sie melden z. B. fünf Meter an und bezahlen nur deren 
vier.

Kulturschaffende aus Düdingen erhalten 
gebührenfrei einen Platz von maximal 3 Meter 
Länge!
Bitte bei der Anmeldung die künstlerische Ausrich­
tung kurz beschreiben.

Anmeldungen können ab Mitte Juli auf der Home­
page www.gvduedingen.ch eingereicht werden. Mit 
einem Klick auf das Martinsmarktlogo gelangen Sie 
direkt zum Anmeldeformular.

MARTINS
MARKTMARTINS
MARKT
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Der Tageselternverein Sense sucht engagierte und verantwortungsvolle 

  

Betreuungspersonen für Tagesfamilien 
 
Sind Sie bereit, Kinder aus anderen Familien bei sich zu Hause zu betreuen und Ihre Familie zu 
öffnen? Als Betreuungsperson unterstützen Sie Eltern bei der Kinderbetreuung und bieten deren 
Kindern eine familiäre Umgebung. 
 
Damit diese anspruchsvolle Tätigkeit gelingt, erwarten wir von Ihnen: 
 

• Interesse, Freude und Erfahrung im Umgang mit Kindern und an Erziehungsarbeit. 

• Bereitschaft, das Tageskind in die eigene Familie miteinzubeziehen. 

• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein. 

• genügend Zeit und Platz für eine kindgerechte Umgebung. 

• psychische und körperliche Gesundheit. 
 
 
Bei uns erwartet Sie als Mitarbeitende eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit. Sie ent-
scheiden an welchen Wochentagen und -zeiten Sie arbeiten möchten. Sie werden dabei von unse-
ren Koordinatorinnen beraten, begleitet und unterstützt. Wir bieten ausserdem ein geregeltes Ver-
tragsverhältnis sowie jährliche Weiterbildungsangebote.  
 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich entweder während den Büroöffnungszeiten 
Mo, Mi, Do von 9.00 -11.00 Uhr unter der Nummer 026 494 30 64/67 oder benutzen Sie unser 
Bewerbungsformular. Dieses und weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  

www.accueildejour.ch/singine. 
 
 
 

Wo Tagesfamilie, Mutter, Vater und Kinder einander  
Verständnis und Vertrauen entgegenbringen, fühlen sich die Kinder zu Hause. 
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Sensler Museum Tafers
Ausstellung bis 29. August 2021
Z BÄÄRG
Der Mensch am Berg.
Die Ausstellung zu Alpwirtschaft im voralpinen Sensebe­
zirk und dem Berg als Freizeitraum soll in erster Linie 
Freude bereiten. Ein Eintauchen in eine andere Welt. 
Highlights sind Spielzeug-Holztierchen aus Jaun, stellver­
tretend für eine alpine Spielkultur oder Hirt Max Bapst, 
der uns im Interview auf seinen Bäärg mitnimmt: den 
Unteren Euschels.
Öffnungszeiten: 
Donnerstag, Samstag und Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr 
Organisation: Sensler Museum Tafers

Bis 16. Oktober 2021, Hotel des Alpes
MODERNART 
Bilderausstellung von Heidi Bouquet
Heidi Bouquet, wohnhaft in Ueberstorf, stellt ihre selbst­
gemalten Bilder beim Hotel des Alpes aus. Hierbei handel 
es sich um Bilder auf Leinwand und Holz mit Sand und 
Acryl, Rost Collagen, Champagnerkreide, Acryl du Öl. 
Kreativität ist Bewegung in Form und Farbe auszudrücken 
spannend. Sie sind von Herzen willkommen. 
Organisation: Hotel Des Alpes und Heidi Bouquet

Freitag, 16. Juli bis Sonntag, 25. Juli 2021
Internationales Filmfestival Freiburg (FIFF) 

 

 
Das Internationale Filmfestival Freiburg (FIFF) zeigt Film­
perlen aus allen Kulturen und Genres, von intimen, leisen 
Werken bis hin zu populären Blockbustern. Jedes Jahr 
stellt es den Zuschauer/-innen sowohl brandneue Filme 
als auch Produktionen vor, die die Geschichte des Kinos 
geprägt haben.

Die Vorbereitungen für die 35. Ausgabe des FIFF laufen. 
Da ein besonderes Jahr auch eine besondere Ausgabe 
verdient, wird das Festival vom 16. bis 25. Juli 2021 im 
Sommer und unter den Sternen stattfinden.

Die Melodie des Kinos 
Wie werden wir uns nach all diesen Monaten, die hinter 
uns liegen, wohl wieder begegnen? Natürlich mit einer 
richtigen Party! Und natürlich mit Musik! 
Musik gibt in mehreren Sektionen des Programms 2021 
den Takt vor: Genrekino, Diaspora mit Karine Guignard 
aka La Gale, Schauspielerin und aufstrebender Star am 
Schweizer Hip-Hop-Himmel, der Carte blanche von 
Étienne Daho, seit vier Jahrzehnten der König des fran­
zösischen Pops und weitere musikalische Perlen in den 
Sektionen Grosses Kino für Familien, Passeport Suisse und 
Mitternachtsvorführungen.
Sämtliche Informationen finden Sie auch auf der Web­
site fiff.ch. Abonnieren Sie den Newsletter, um als Erste/-r 
über das vollständige Programm auf dem Laufenden zu 
sein, sobald es bekannt gegeben wird.
Organisation: 
FIFF Festival International de Films de Fribourg

Sonntag, 1. August; ab 18.00 Uhr, Leimacker-Areal
Bundesfeier
Nähere Infos finden Sie im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Freunde der Feuerwehr / Gemeinde Düdingen

Diese Ausgabe des Mitteilungsblattes ist eine 
Doppelnummer Juli / August.

Die nächste Ausgabe erscheint anfangs September 
(Eingabeschluss für Texte ist der 10. August 2021).

16

Veranstaltungen Juli / August 2021


